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? Tizzik Innfstkngki. 

Ro. III-L Ich den schon daufend 
mal so drin-wer nack·,-«.4edentt, warum 

daß ich kein Mehdche heut T-ieBn-ve, 
wo mer hen, sin ja gut genug, so 
weit wie es gehn duht, acvwer mer 

hat doch nit die geringste Help von 
die Fegm die könne ecni nur ärgern 
un dattere und das Haus aufmosse, 

« 

awwer keiner is von Esisitenz sor 
mich. Jch weiß nit ob annete Leh- 
diee den nämliche Trubel hen, awiver 

ich hen ihn ennihau un ich dnhn auch 
niemand for blehme wie den Phillixz 
was mein hosband is. Der is näm- 
lich auch so en Schlohpohk, wo sättis- 
seit is, wenn er nur nit distörbt werd. 
Wenn es nach ihn gehn deht, dann 
deht das ganze Jahr nit im Haus ab- 
gedost und geklient wer’n un ich sin 
fchuhr, er deht eø noch nit enial nah- 
tifse un wenn mer an alkeFörnitscher e 

Wort schreiwe könnt, wo auch mit en 

«S·« starte duht- 
Jch kann ja ofs kohrs nit eckspeckte, 

daß mich die Buwe bei das Loche un 

das Masche helfe duhn, obgleich sich 
keiner den Buckel verbreche deht, wenn 
er mich den Wafchringer operire deht. 
Alles was ich von se frage, is, daß se 
mich kein Moß mache. Awwer das» 
hilft grad so viel un duht grad so viel J 
gut, als wenn mer e Kuh ins Horn ; 
petze duht. 

So wie se heim komme, dann toer’n 
die Robbersch in e Körner geschmisse, 
die Kappe fliege in e anneres Korner, 
die Kutte schmeiße se an en Stuhl un 

so geht es die ganze Lein durch un ich 
kann dann jedem einzelne nachgehn un 
alles uffpieke, un widder alles usfstrehi 
tene. Jn ihre Bettruhm da guckt es, 
es is e Freit. Jhr ganzer Stoff liegt 
an den Flohr un wenn se Morgens 
beim wach werde, grad dazu fühle, 
dann werd e Fett gestart un dann 
fliege die Pillersch un die Kwilts in 
den Ruhm erum als wenn se gar kein 
Geld koste dehte un Se könne sich en 

Begriff davon mache, wie mer da als 
Ma un Haustieper fühle duht. Sagt 
mer awwer nur e Wort, dann heißt 
es, mer könnt weiter nickS duhn wie 
kicke un Fahlks sinne un wenn se nnr 

e klein wenig Fonn hawwe wollte, 
dann deht ich en Foß rehfe un se 
wer’n so fässig daß ich als e Naht 
gern widder ruhig sin un abschotte. 

Die Wedesweilern die sagt, ich wär 
zu strickt mit die Binde; Buwe wollte 
ihren Fonn hen un so wäre se all, 
mitaug Eckzepschen Die hat gut 
tahke! die hat teine Blum-, noch nit 
emal e Mädche, un ich möcht misse, wo 
die ihre Ectspierenz her hat. Ich lasse 
ja manches hingehn, Initaus e Wortj 
zu sage, awwer was zu viel ig, dag: 
is zu motsch un wann ebbes zu langs 
dauere duht, dann verliert auch en 

Mjuhl die Geduld un warum sollt ich 
se nit verliert-Z 

Den annete Abend hen ich auch wid- ? 

ver emal en Taht mit fe gehabt un es » 

hat »auch zu mich geguckt, als oh meine 
Worte e gute Jmpteschen an se ge- 
macht hätte. Se hen sich bei den Sop- 
per akig gut behehtt un tvie se ins 
Bett wake un hen geschlafe, fin ich 
ental tn thee Vettkuhsus gange un ich 
kann Jhne lage, da war auch nit die 
allekgektngftellnoevnungz alles war fo 
strebt, als ob es e alte Jungfer ihr 
settknhns petveie mäc. Bei Gatte. 
sen ich zu mich gesagt. M mäe annoek 
e Meth. wenn vie Butve fest dtfies 
sent wäre. dann wär ja der größte 
ddetl von mein Beut-et vordei. Ich 
tsun Mne inse. fette Nacht den ten Miete tote en gestehn Mad- ich 
en e Uns- von metn Tenvet gesehn 

tttn folgende Motge te Sen-wag ge 
oefe nnd old e Runl tveed dann e we- 

ets länger ins Bett gelege. Dte But-e 
deutsche ntt tn dte Sehnt un du Phi- 
ttvp titnueth ntt to find tu den We- » 

vesweitetn Jn- hen mich also nost» 
Inmt ntl Ite anneee Seit qeleat tm 

sen genau noch e wenns In das-te« tm » 

seht out etmemt e Metet tn nte Bunde 
ist Und-n an. pas ums me du« en 
biet Otto-me den un tit- W Demut 
tetent den. ten bat ntt ges-tunl- wie 
tsche nie Futte. das m sehn-it qtt 
wenn sitt dte settettw stejtelettig tm 
dem estitøtte deme. Wett Je tdnne 
VI dient-. Nie nd N en NUU tm 

Istq net-sent sen. In e Beste-I un e 

satt II 00 ne tm Wid- tlte Its-m 
seh-te um M W m see tm ist«-s- 
techen-mitten das ei e Gam- WI. 
Use t. dte Bist entom-It II. do 

is mich e Piller ak. den Kopv gesloge 
vun das hat mich so mein Adam ge 
nomme, daß ich den lange Weg hin- 
gefalle sin. Wie ich widdek e wenig 
zu mich komme sm, da is auch noas 
den Benuie sein Rooberbuht gefloge 

»lomn!k un hat mich an die Nas ge- 
stroclc. Ich sin so inöhd gewese tvie e 

wildes Tsiehr un ich hen alles-, was ich 
Just mei Hand dran hen lege könne 
aufgepickt un hen mit nach die Fel- 
jlersch geschmisse. »Das is der Stoff, 
»Ma, sei en Sport!« hat der Bennie 
Ygehallerh un padautz, is en Schlipper 
Igesloge tomme un dann noch einer un 

Idann widder e Piller un dann den se 
sdie Bettspring getäetelt un was wer’n 

sSe denke, das schwere Ding is grad 
kaus mich gefalle! Well, jetzt hen ich 
Hawwet schnitt gedenkt, mei letztes 
Stündche wär komme, awtvek es hat 

;tnicl) nicks gedahn nn da tann mer 

widder sehn, wag en Mensch so vieh 
mäßig viel augisalte tann. Well, die 
Feit is iwwer gange un ich hen ges- 

! greint wie en Schloßhund, aus de an 

»nere Seit hen die Buwe gelacht wie 
Jtrehsig und hen gesagt, das wär der 

größte Fortu, wo se in e lange Zeit 
erlebt hätte. Einige Zeit, wenn ich 

swidder dazu fühle deht, mit se zu 

sseitg sollt ich nn- tonnne, ich wär 
swilltommr. O ei tell jah, mer hat 
iseine Last mit die verdollte Laug- 
T buwr. 

s Mit beste Riegards, 
» Yours, 
i Lizzie HansstengeL 

— —--- 

Die-Meilen 
A.: »Ist es kenn wahr, daß Euer 

Vorstand das ganze Jahr leinen Fin- 
ger rührt und alle Arbeit Euch übers- 
läßt?« 

B.: »Das ist Verleumduna Ein- 

knal im Jahre plagt er sich rechtschaf- 
ent« 

A.: »So, bei welcher Gelegenheit 
denn?« 

B.: »Wenn er sein Gefuch um Er: 
holunagnrljub schreibt!« 

Der Haupt-stund 
A.: »Ich denke, Du wolltest der 

jungen Wittwe einen Heirathsantrag 
1nachen?" 

B.: »O, das wäre doch lehr t.itllocz· 
Ihr Mann ist ja tauin vier Wochen 
lodt und dann hat sie ja auch die 
Lebens--Vkriicherungsfuinme noch gar 
nicht ausbezahlt actriegtt« 

Ueber-höflich. 
Arzt (zu einem Besuchet, der nach 

langer Zeit wieder mal zu ihm 
tonnnt): »Lassen Sie sich auch wieder 
’1nal sel:en, Herr Meter, Sie waren ja 
eine lfwiateit nicht tei mir.« 

Patient: »Entichuldiaen Sie, Herr 
Doktor, daß ich so lange nicht lranl 
wart« 

Umschrieben. 
Juwelier lzuin Baron, welcher wie- 

der das Konto durch Eintäufe bedeu- 
tend belastet): »Und wenn Sie das 
nächste Mal kommen, Herr Baron, da 
hoffe ich, daß Sie ein Verlobungsprä- 
sent taufen!« 

Bestrafte Auslegung. 
A.: »Sobald ich einmal bis iiber 

Mitternacht hinaus iin Wirthshaus 
bleibe, fühle ich mich am andern Mor- 
Jen wie zerfchlagenl« 

B.: »So? Ich hab’ immer aealaubt, 
Sie wären gar nicht verheirathet!« 

Am- der Töchterichulr. 

Lehrers-n »Was würde wle Doky- 
töschen gesagt haben, tretm sie von ek- 
mm modernen « tinzen in Anat-ermi- 
tokm ermutt risse-P 

Rackittcksr »Warum hatt du mit 
nicht ateiktd ekn neues Kleid mth Hut 
mitgebracht? Das meiuiqe Ist doch ges 
wiss much den sah-hundertsten est 
Sktvtai tot-II unmodern arme-denkt 

Mit sum-. 

Unmut-s ais Its um« sind mf suu dss W is »Im-ob 
inw« 

i YOU U a « use-ou mit 
Its-im «- Iäsiu smap 
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Nach den Ermittklnnxen ssiner 
New Rot-kei- Gesellschaft, der Fidelitn 
4L C Js isten EV» sind im ist-Tini 
Jahre im Gebiete der Ver. Staaten 
txsnd elseinhalb Millionen Dollato nn- 

terschlagen und vernntkent worden. 
Dabei ist zu bemerken, daß talilteichc 
ilnreqeliniisiiqkeiten dieser Akt nicht 
vetannt werden. Manche Blinken na 

nientlich lieb-en es nicht, Veruntrennns 
gen ihrer Beamten an die große Glocke 
zn hängen. Jnsolgc dessen sind viele 

derartige Fälle iiit den IStatistiter nn- 

creeiiiibar, nnd man kann nirbk einmal 
vekinntliem wie lob die hier inBcteacht 
kommenden Summen eigentlich sein 
mögen. Die Bauten stellen anch in 
ten bekannt aeinordenen Fällen den 
,iti5s;ten';)liitt.eil. Mel-i- .ils die Hälfte 
der ini letzten Jahrt- nntersililaaenen 
Entnnien fi,.(l::ki.97l Dollaig 
entfällt auf Blinken nnd andere Fi 
nanzinstitnte. Dic- ·Liioj«ltn"eitTateitszin 
stitutc stelsen niit Als-il Dollaks in 
Bei Lille die öfteii:.iitien Rassen niit 
l,-"I—l4,74l Donau-, die Handelsfirmen 
mit Tit-THAT die Versicheranagnesell 
samsten mit 5812558 nnd die Trans- 
pokinesellschasten niit 544,.32t·3 Dol- 
laks. DieGesamintsnmnie ist um etwas 
mehr als zineieintsalb Millionen Dol- 
law hoher als im Jahre 1907 Un- 
ter den schlechten Seiten scheint also 
nnch die qeschästliche Ehrlichkeit gelit 
ten zu haben. 

Die Naiivisten naht-engres welche 
die Naturalisationagehiihren von fiinf 
auf zehn Dollars erhöht haben woll- 
ten, haben eine Niederlage erlitten. 
Der Konferenzbericht ist verworfen 
worden und die Bill wird wohl sobald 
nicht wieder ans dertlterfenlung auf- 
tauchen. 

----Schatz.1mt5selretiir Cortelnnn hat 
neue Entwiirfe fiir die sw- und sätt- 
Goldzertisitate autteheißen. Die sto- 
fsiertisitate enthalten das Porträt 
stover Clevelands, das erste Mal. daß 
tat-selbe fiir irgend e·n von der Bun- 
Iesreaieruna ausar·ebened Werth-rei- 
ben Verwendung sndet· während die 

.s-«.55()-Zertifitate das Porträt des frü- 
heren Präsidenten Grant tragen. 

— Jn nicht weniger als 870 Fällen 
ist in ten Ver. Staaten nnd Canada 
im verflossenen Monat Eigenthum im 
Werthe von mindestens smme durch 
Feuer vernichtet worden, und hat die- 
ser enorme Brandfehaden sich ziemlich 
aleichmäsza aus die verschiedenenTkei 
le des in Betracht kommenden Territo- 
rinms vertheilt. Ins-gestimmt beziffert 
steh der JanttarsVrandschaden hierzu- 
lande, soweit bekannt geworden, auf 
dieWerthsumme von 822,7.'t5,000. Jtn 
tnfangsmonat letzten Jahes war 

allerdings ein Feuerverlust im Werte 
von 820,592,000 zu melden aewesen 
Doch ist die neneste Monatsgiffer weit 
größer als sie siir einen einzelnen Mo- 
nat sein sollte. Denn im ganzen letz- 
ten Jahre war nnr in drei Monaten 
und itn Jahre 1907 nur in einem ein- 
ziaen Monat der Feuerverluft noch 
aröszer, als im Anfangsmonat dieses 
Jahres. 

--——Ueber die für nnser Land wichtige 
italienische Answanderung und Rück- 
wandernna im Jahre 1908 liegt nun 
der amtliche Bericht vor· Demnach 
lsaben sich 179,222 Personen ans Jtas 
lien iiher dacs große Wasser begeben, 
7—t,710 tamen in unser Land: t)2,282 
ginaen nach Araentinien der Rest nach 
den anderen Staaten Südattierita5. 
Ein Vergleich mit 1907 ergibt, das-, 
nach den Vereinigtcn Staaten weniger-, 
nach den fndameritanischen Staaten 
mehr Personen aicslsxanderten. Zu- 
sammenacnommen eraidt sich eine 
lleine lpisrlsohnna derAuLwandcrnna ge- 
aen 1W7. Wart-. Italien niriielaetehrt 
send «Z).Rt),57"s Italiener, iilter 22t),000 
allein ans der Union. Die tiiiittwans 
dernna war ariisker als- die Ausspande 
rnna. wag auf denAughrnch kerWirtd 
setiaitetrise in unserem Lande zurück 
Jufiihren iit. Tie letzten Lstnate dek- 

Jahres ltttts brachten aber die Tiiiict 
tranderuna zum Stillstand nnd ein 
Ansehn-eilen der AnewandernnizL die 
anrh itn tausenden Jahranhält 

—- Leutr. die nichts zu thun haben, 
verfallen tesakusmch auf die merkwür- 
Mifien Ideen. So hoben sich inBostom 
Mass» sechszig Damen der besten Ge- 
sellschaft Miiqliedek tm rromiaeme 
Woman zufammepaefhm um durch 
Veröffentlichung fuqaeltivet Art-zeigen 
Leim-. welche es nöthig haben. us bei 
fern und Umn Charakter morallfch zu 
beeinflußt-h Sie haben vorläufi;1 mi- 
Ieu verweilen lasen, welche Z. B. lau 
sea: »Der wem-vollste Besis m. sich 
vlbft m »Hm-« oder Wir gewinnen 
Stätte, indem wir du krfuchuaq wi 
mit-Sm« hoffmeiicki macht Wir 
esse Sah kmm umfangme Mo 

Ist-us auf tm Publikum wem-n häu 
W mode Mutt. als u minqu mus. 

l.Msk.-v. WkoWFD 
Du »m- vaw vernimm 

Stand-sub Leistan hat dem Thau 
cum-W man Nie-losem sammt 
M. stm Im- stgkowotqtivn d» 
Stamm-d »u- dildssh Mi- Imm w 
dam- mm Mammon-two tltu 
fu« m soevctutmh zur mide 
Nun einst Roman-mindert du 
sit-Ism- auisibtm muss-u Mk Im 
h- Mmomumdums medium Mtm 
wem du ctukruMQl In Stank 
spat-»Hu Otto-h oh des-is Sud 
um« Du saktsaixminin m ihm 
Mie- Mossmt Du Jud-C du « 
»W- Mtsta MI. M, du- Swn II 
w Mond u fes-m Its-um Its Ins 
W als-Im s. M- dss sie-emin- 
—0. nd us mu III-Unions du 

Preise zu bringen« wenn ihm der Pro « 

sit als übermäßig er"c11einen sollte. Der 
Clevelander »Wächter nnd Anzeigcr«j 
bemerkt dazu: »Wenn Nr Statt aufv 
Iraend cine Weise in den Stand gesetzt 
wird, die Kavitalisiruua der Korpo- 
ratam zu überwachen, so daß keine- 
Vermässerung siatthaben kann, und er 
dann ferner in den Stand gesetzt ist, 
aus das amelegte, wirkliche Kapitals 
die Profitlsöhe vor-zuschreiben um 

jeden darüber hsnauosgsktendsn Ertrag 
dem Volke in Gestalt erinäsiigter Prei- 
se znrute kommen zu lassen so ist 
die so.ii»«le Frage. soweit sie Wirth- 
schastsptoblem ist« unter der bestehen- 
den Privatunterneknner Ordnung der 
Dinge gelöst. Man darf begierig sein, 
wie Missouri den Vorschlag ausne« z 
irren und wie sich, im Falle seiner« 
Annakm:e. die Sache praktisch enttvik 
teln wird.« 

— — New Illorler Blätter melden: Here s 
Gustav Tistahler wird seine Stelle ains 
Sittetropsklitan Loerrchanse in New s 
York niederlegen, unt eie Lein-g ress 
seit sitt Jahren bestehenden Philhartna 
nischeu Orchesterei tu iitserneluueu i 
Herr Mahler erhält bei den Philhar i 

Inonilern ein Jahresgehalt von Uf-, ! 
Wi) Tollarex Wie die Bnnonen die I 
lithiladelrilner und dars« Thomas-Or 
chester in ifhieago werden auch die 
Philharnioniler in flulunft ans Reisen 
gehen· Herrn Mahler war der An- 
trag gestellt worden, dac- Bostoner Oe l ehelter zu übernehmen, er hat aber dem 
Nitilharnionischen Orchester in New 
Yort den Vorzug gegeben. 

»Die besten Vsdvotaten des Landes 
machen jetzt Propaganda fiir die He- 
bung des Gerichtswesens in den Ver· 
Staaten. Ein Proininenter Jurist 
spricht sogar die Ansicht aus, das: die 
Rechtspflege iin ganzen Lande nicht 
schlechter sein tönne, als sie ist. Der 
ilehelstand wird in erster Reihe in der 
höchst umständlichen, von Technitalitii- 
ten wiunueluden Prozesrorduung ge- 
inndem was zur Folge hat, dafr eine-( 
Entscheidung in erster Jnstaiiz, sobald; 
eg sich um mehr als eine geringsiigigel 
Summe handelt, nicht ssuehr actertaiint,i 
sondern der aauze Jnstanzenzug in 

Bewegung gesetzt wird, da die Techni ; 

laliteiten Aussicht bieten, einen Prozeß, 
der in der unteren Instanz verloren 
worden ist, in der höheren zu gewinnen. 
Das bedeutet eine ebenso sautnselige» 
wie lostspielige Gerichtshflegt Etwas 
Beachtung verdient auch dac- Richter- 
personai. Dieses ist in der Regel 
nrinderwerthig, weil bei der Auoloahl’ 
lediglich politische tttuetsichten maßge-- 
oend sind. Ob ein Richter die siir sei- 
nen Beruf nöthigen Kenntnisse besitzt, l 

darnach wird nicht gefragt. Er isti 
ren der Partei, welcher der Stint-irge· 
ber angehört, auf den Wuhlzettel ge- 
stellt worden nnd das genugt. Wenn 
ans deniStimrnzetrel der anderen Par- 
tei sich ein bedeutend besserer Kandidat 
»so-singen toird das nicht beachtet. Die 
Folge ist, das; die Entscheidungen der 
unteren Jnstanzen häufig von Jrrthiii l 
rsern in den eleinentarsten Rechtsbe- 
griffen strotzen, was die in dieseinLam 
oe ungewöhnlich zahlreichen Berufun- 
gen rechtfertigt· Eine gründliche Re- 
sorrn darf sich daher nicht aus die Pros- 
zeßordnung beschränken, sondern muß 
auch siir besseres persönlicher- Material 
Sorge tragen. (W.) 

·——DieMenge der im lehtenJahre ge- 
iörderten Kohle ist hinter jener desl Jahres 1907 nicht unerheblich zurück- 
geblieben. Arn geringsten ist der Niiet- i 
gana der Förderung in den Anthraeit i 

tohlen-Distrilten gewesen. Die Ge 
sainmtsörderung hat sich aus 64,2-).7,- 
676 Tonnen belaufen, gegen 67,4()9,.- i 
stssst Tonnen im Jahre 19(I7. Aber die i 
Forderung des letzten Jahres ist grö- 
ßer gewesen, als die in irgend einein 
Jahre vor 19i17. Der Ausfall in der 
Weichtohlensörderung dagegen hat sich 
aus nahezu zwanzig Prozent lselausen. 
Indes-, must hier in Betracht gelogen 
werden, das-« in einielnen Distritten 
krrosreVorriithe aus demJahre 1907 in 
das Jahr Ists-S übernommen werden 
mußten, weil iin Jahre ist«-? iiber den 
Bedarf hiuaue gefiirdert worden wars 

slsldcuiral anns wird nun fiir die 
Grund-eng eines starten Flotte-werden- 
in den Ver. Staaten arbeiten. wobei 
ihiu der deutsche Flottenverein als 
Muster borgeschwebt h«at, der init sei- 
nen l,0tt«,tt«0 klititglirdern selbitver 
stiindlich grofzeu Einilusr auf den 
Reichstag auoiiht und steti— die Vldtni 
ralitiit in ihren lttlunsrhen unterstützt 
Anchtsngland hat einen ähnlichen Ver 
ein« 

spRatdtvtadtaeuaetse must sich dek! 
Staat dte Kontrolle Man Watte-« 
Mitte part-hatten und dem eatspus 
mut- mpttetplt vte Kommtlltaa zur 
Erhaltung du natürlichen sitt-amt- 
tta. das sehn stummen die Mantel 
späte-u satt anag dmch den Staat 
Wen satt blau-m detaktttat werd-. 

Evas vte tttttaatmttmttttmaua dtetc 
Kräfte atmmsea aus« ttt Matt-et- 
ttttstth to tamr du Staat dtu nicht 
tetdsi ums-Institut tatst-. ad» tte aatu 
out du band tu acht-. män unau- 
«u·twattttst. mit u tat moaovottttts 
tttta Imdmtsma tttdmt komd-. 

ztlm dttsioottnuaa Man sit-Ia 
m must Mut-ca that-tut tu mt att- 
naatsttaatst m ask-a detsat 
isten-a Nat-a can Umonst mutm- 
smttwa nehm-anstatt sind vom 
mit-tim- Masms staates-. mits- 
M ttatdtaatata mattmaaru aus Its- 
ttm Ost-tat Nisus-mit Mi. Its hatt- 
ttst ta but sticht-dom- Staamt Itstoi 
Laus-a m- am ta must-a am st- 
Utsttaatm tm Matdmtwstauts 
m satt Muts-Ia Ost-so tut-staat 

luna des Geträn. ehandels en informi- 
ren und dann das Resultat ihrer tfr 
inittlunaen in Form einschlägiger Ge- 
setzesoorschläae der Legiglatnr zu un 

.eroreiten. Die Kommission soll sich 
von aller Einseitigkeit sernhalten undT 
sowohl den Abstiuenzlern und Probi- 
bitionisten wie auch den im Getränke 
liandel Jutereisirten und den prinzi 
pietlen Gegnern je ticher Zwangsgesetz 
gebung gleicherma en Gehör schenken· 
Sie soll sowohl die moralische wie die 
industrielle nnd ötonomische Seite der 
Frage reiflich erwägen und dann, sei es 
in sechs Monaten oder einem Jahre 
empfehlen, was sie aus Grund ilirer 
Erfahrungen iitr empfehlensioerth er 
acktet. Die Arbeit der Kommission 
toiirde nicht n :r siir den Staat Mis- 
souri sondern auch siir die rianzen uter- 
einigten Staaten von außerordentli- 
axent Wertlse sein. 

Wie die umnSenatsaustrlmsz ans- 

gestelite Untersuchung iitser den Bun- 
deo tvclnisndieust ergeben hat, ist die 
Force von 167 Beamten und Jnspettos 
ren, welche zu Schluß der Mcitiuten 
schen Adniinistration siir genügend ers- 

mlktet wurde, inzwischen derart ange- 
ioaelisein das; sie gegenwärtig iiber 
JOHN Personen einschließt Während 
sriil.er nur das Schanmnt Detettivä 
beschäftigte verstigen jetzt sast alle übri 
gen Vertoaltungszweige über Geheim- 
beaniten. 

JnNero York ist jetzt erne Einrich- r 

tnng geschaffen worden, wie sie in den 
Großstädten Europas fchon längst be- 
steht und fiir die gerade in New York 
besondere Nothtvendialeit vorliegt, 
nämlich ein modern eingerichtetes silshl 
siir Obdachlose. Das »Mnnieipal 
Lodging Ooirse«, ein sechsitiictiger mo- 

derner Bau, ist auf der Ostseite der 25. 
Straße gelegen, in bester Weise init 
Speise, Schlaf-, Bade-- und Desinfis 
»meine-Einrichtungen versehen und 
hat der Stadt 8845000 getostet. 

««.thvss.s41·ts,sx 
Wie die Londoner Llohds melden, 

hat die Handelsrnarine der Welt sich 
iin letzten Jahre nni 1405 Schiffe von 

l,t-7.«l.·—t,()00 Tonnen Ranrngehalt ver- 

mehrt, gegen 1788 Schiffe und 2,- 
778,0()(t Tonnen in MUS. Die neue 

Toirnenzahl war die tleinste seit 1897. 
Großbeitannien baute urn 678,()0(), 
Deutschland um 67,009 und die Ver. 
Staaten bauten nin 170,()(t0 Tonnen 
weniger, als iin Jahre 1907. 

Jn Berlin ist eine russifche Falsch- 
nriinzer Wertstätte entdeckt worden, die 
ihre gefälschten Dreirubelscheine in 
zioriferbenbiichsen mit eleganten Fir- 
uienaufschriften als ,,beftes Gerniise« 
schielte. Die letzte ,,Gemiisesendung« 
enthielt nicht weniger als 120,000 Ru- 
beL die bereits in Ruleand »tonsu- 
rnirt« worden sind. Die betreffenden 
Streife scheinen rechtzeitig gewarnt 
irorden zu sein. Trotz aller Bemühun- 
gen der Polizei ist es nicht gelungen, 
die Schnldigen feftnrnehinen. 

Mareoni ist vnir Zeit damit beschäf- 
tigt, die Stationen der Mareorii-(fte- 
sellsebaft mit sehr wesentlichen Shstem- 
verbesserungen zu versehen; tiinftighin 
wird es möglich sein, auf einer und 
derfelben Station zur gleichen Zeit 
Nachrichten zu empfangen und abzu- 
finden Die Verbesserungen follen be- 
reits bis März beendet sein« nnd dann 
wird die Leistungsfähigteit der Mars 
couisStation nrit einem Schlage mehr 
als verdoppelt Die Direttion der 
MareonisGefellschaft Bradsield hat 
sich iiber die im vergangenen Betriebs- 
fahre gewonnenen praktischen Erfah- 
rungen sehr giinstig geäußert. »Die 
Praxis hat uns die Möglichkeit der 
Verbesserung niandzerTlieile der Hilfs- 
atsparate erkennen gelehrt und alle 
Vorarbeiten siir die Veränderungen in 
der Anlage sind bereits abgeschlossen 
Maueni bat Patente fiir seine neue 

isrsiurung ausgenommen, und mit ihr 
tuird die Leistungsfähigkeit der Esta 
tinnen verdorrt-eli· Zugleich haben uns 

fortgesetzte Beobachtungen belehrt, tuels 
ehe Lironrlönge sieh siir die lleberinittes 
lung von Nachrichten am Taae und in 
der ltacht eigne, so dasr die anfangs 
häufig austretenden lindeutlichteiten 
und rleinenstiiruugen Von der Tages- 
rrisnuug veriktiivrrrideri sind« Die 
Altar«-Im tttesetlfetiast beabsichtigt ietzt 
die baldige Errichtung eines direkten 
Verteier indischen tstisdeu aus Jrland 
und London, nnd auch irdischen der 
Maus Var und Montieal wird ein re 

actinatiiqer dratrtloser Telegravhenver 
lehr eingerichtet. der wahrscheinlich 
bald dis nartk New Wort ansaededtit 
werden wird 
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schrisl English Mechanic gegebenen 
Beschreibung find die Bewohner der 
Mornington Jnsel anscheinend herun 
icrqetomuiene und abgemagerte, that 
sachlich aber äußerst behende und träf- 
tige Leutc, denen jede Krankheit unbe- 
kannt ist. Die bisher fast gar nicht 
bekannte Insel ist iiber 200 Kin. lang, 
mißt jedoch an der breitestenStelle nur 
etwa l4 Kin 

Gegenüber den Besorgnissen. das in 
seiner Ehrsucht allzuempsindliche Ja- 
pan könnte die Knndgebnng an der 
Pacisictiiste mit kriegerischen Drohun- 
gen beantworten, mag man an zustän- 
diger Stelle non nachsalgendem Theile 
ans einer Korrespondenz von Totio 
Kenntniß nehmen: 

Das Volk ist von dem Erfolge der 
Kriege und Siege hknte mehr als H 
enttauscht; es ist kriege-müde, es for-! 
dcri von der Regierung Frieden nach 
cuszetn Einschränkung im Innern-( 
auch die Verrinaeknnn der Unterstüt- 
.iunn der Schiffahrtsactellschaftem 
Das Ministerium statsura ist aufs 
neue zur Macht gelangt, weil das Volk 
rou ihm die Heilung aller Schäden er- 
wartet. Marauisz Katsurm der neben 
bem lliriisidium das Finanzwinistes 
rinnt iilsernommen hat, hat bereits eine 
Einschränkung des tnilitiirischm must 
lusllnm tslrogranrma versprochen. och 
ist ihr Maß noch nicht bekannt gege- 
ben. Bisher weiß man nur, daß das 
Programm lautet: nKeine Orten 
Schulden, raschere Tilgnng der vor-. 
handeuen Schuldett.« Zweifellos ists 
Marauis Katfura der geeignetste 
Manu, um den japanischen Staats-l 
hauslialt zu ordnen. Als General a 

er Einfluß genug, um dem iibermä is- 
gen Drangen des Osfizierslorps zu-« 
wehren. Seine besondere Begabung 
siir das Finanzwesen wird ihm helfenq 
die Ersparnnren richtig zu verwenden. 
Nachdem er das Staatsschiff durch die 
Kriegcdbranduna glücklich hindurchgeg- 
siihrt hat, wird er es nun auch in den 
sichern-Oasen einer ruhigen wirthschaftq 
Ziehen Entwicklung bringen. Japan ist, 
durch bittere Erfahrungen gereift, so- 
lider geworden und wird dementspre- 
chend auch wieder größern Kredit im 
Ausland finden. 

Mit Abraham Lincolns Geburtstag 
fällt auch derjenige von Charles Dar- 
win zusammen, der ebenfalls am 12· 
Februar lstist geboren wurde. 

an Deutschland ist das »Rodeln«——- 
sriiher nannte man’s Schlittensahren 

ein beliebter Sport geworden. Ein 
Dichter belehrt uns nun, wer die ersten; 
Rndler gewesen sind: 
Weißt, wer die ersten Rodler warens 
Die alten Cimbern und Teutonen. 

Sie zogen in Schanren 
Vor zweitausend Jahren 
Aus Eisregionen 
Nach wärmeren Zonen: 

Jm sonnigen Süden, da wollten sie 
wohnen. 

Die mächtigen Schilde gebrauchend alt, 
Schlitten, « 

So sind sie mit Saus von den Alpen 
geglitten, 

Mit Weibern und Kindern zu Thale 
geritten: 

Der große Oel- und Wasser-Vulkan 
nicht weit vom Sau GeronimosFlufse, 
75 Meilen südlich von Tampieo, Mex» 
nimmt ein immer schrecklicheres Ausse- 
hen an. Das ursprünglich 8 Koll im 
Durchmesser betragende Loch ssat sich 
jetzt zu einem Krater von 40 Aeres er-, 
weitert. Die Temperatur des ausge- 
stoßenen Dels und Wassers steigt täg-« 
lich um ein Grad, an der Stelle, wos 
die Masse sieh in den TamiahuasS 
ergießt, zeigte fre leßther 196 Gra 
Fahrenheit Naturforscher sind der« 
Ansicht, daß bald fliissige Lava aus-« 
dein Krater zu stießen beginnen wird- 
Der Druck, mit dem die Flüssigkeit 
ausgestoßen wird, wird täglich stärker« 
und der Kratersee ist wie ein iiedender· 
tcichender Kessel, dem täglich diese 
Lillillionen Faß Wasser entstriintem 
Das Wasser ist so heiß, daß die Tem- 
peratur des TatniahuaSees der eine 
Liinae von 751 Meilen und eine Breite 
von 15 Meilen hat, bereits um mehrere 
Grade gestiegen ist. Man kann sich 
nicht ertlären. woher die ungeheure 
Wasser-steure des Pult-me tommt. Ei- 
niae Forltner vermuthen, daß eine unt 
terirdische Verbindnnn urit dem Vari- 
tit« Oteau entstanden ist und das Was- 
ser sich beim Laufe durch die millanis 
sehe Gegend der sitdtiihen Merito er- 

hier« 
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